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Reneſte Errigniſſe
Das Kaiſerpaar wohnte am Sonnabend der Eröffnung des neuen
Kurhauſes in Wiesbaden bei

Der Reichstag wird wahrſcheinlich ſchon am Dienstag ſich vertagen
und am 12 November wieder zuſammentreten

Am heutigen Montag findet eine vertrauliche Sitzung des Braun
ſchweiger Landtags wegen der Regentenwahl ſtatt

Der Geheime Legationsrat Seitz iſt nunmehr zum Gouverneur von
Kamerun ernannt worden und wird die Ausreiſe dorthin am 9 Juni
antreten

Die Reichsregierung ſoll in dem Disziplinarverfahren gegen den früheren
Gouverneur von Puttkamer gegen das erſtinſtanzliche Urteil die Berufung

angemeldet haben

Zum Präſidenten der Akademie der Künſte in Berlin iſt Profeſſor
Arthur Kampf gewählt worden

Bei der Entgleiſung eines Wagens des Schnellzuges Köln Elten
erlitten 14 Perſonen zum Teil ſchwere Verletzungen

Zur Unterdrückung der Streikunruhen in Ludwigshafen iſt dort ein
Bataillon Infanterie eingetroffen

Auf der Southern PacificBahn ereignete ſich unweit der Station
Honda ein Eiſenbahnunfall bei dem 25 Menſchen ums Leben kamen
und 15 ſchwer verletzt wurden

Der Schluß der Reichstagsſeſſion
Halle 13 Mat

Schon am Dienstag vertagt ſich der Reichstag bis zum Herbſt Viele
Leiſtungen können ihm nicht nachgerühmt werden und dennoch kann man

ihm nicht Mangel an Fleiß zum Vorwurf machen oder übergroße Redeluſt

Jm Gegenteil nie war der Reichstag ſo fleißig nie ſo tatenluſtig nie ſo
wenig redſelig Aber er iſt erſt ſpät zuſammengetreten und er wollte
durchaus vor Pfingſten ſchließen

Aber der neue Reichstag will und ſoll nicht nach der Menge ſeiner
Leiſtungen beurteilt werden ſchon deswegen weil für ſeine Beurteilung
dieſes Mal ganz andere Geſichtspunkte in Betracht kommen Wir haben
es mit dem erſten im Zeichen der Diäten richtiger der Anweſenheits
gelder gewählten Reichstag zu tun gehabt wir haben die volle Wirkung
der Diäten bezw Anweſenheitsgelder auf den Gang der Geſchäfte be

urteilen können und wir haben zum erſten Mal ein konſtantes Zu
ſammengehen der verſchiedenen liberalen und konſervativen Parteien ſehen

können Da kommt es ſchließlich weniger darauf an ob der Reichstag
einige Geſetze mehr erledigt hat Man hat einen beſſeren wenigſtens
eigenartigeren Maßſtab zu ſeiner Beurteilung

Ob die Diäten dazu beigetragen haben ſozialdemokratiſche Kandidaten

zu verdrängen iſt bisher nirgends konſtatiert worden Man hatt e eine
dahingehende Erwartung ausgeſprochen da nun auch aus dem Mittel
ſtande Männer kandidieren konnten die ſonſt nicht imſtande waren ſo
lange aus eigener Taſche in Berlin zu leben Auch davon hat man
bisher nichts bemerkt daß mehr tüchtige Politiker in den Reichtag ge
kommen ſeien wie man gleichfalls erwartet hatte

Dagegen hat der Reichstag ſich beſchlußfähiger gezeigt und die Arbeiten
ſchneller erledigt Das iſt eine erfreuliche Wirkung der Diäten wenn ſie
auch wenig ſchmeichelhaft für die Reichsboten iſt Es wäre ſehr traurig
wenn hier und da Jemand auf den Gedanken käme die Volksvertreter
möchten die Pauſchalſumme die ſie erhalten in möglichſt kurzer Zeit

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 13 Mai Hofnachrichten Aus Wiesbaden wird
vom 11 d M gemeldet Heute nachmittag wurde das neue Kurhaus
durch ein Galakonzert eingeweiht Um 5 Uhr 30 Minuten fuhr der
Kaiſer im Automobil in Huſarenuniform vor und wurde vom Ober
bürgermeiſter von Jbell und Prof von Thierſch begrüßt während
Fanfaren von der äußeren Galerie ertönten deren äſer altrömiſche
Kriegertracht angelegt hatten Der Kaiſer wurde mit den Herren des
Gefolges in die Wandelhalle geführt Oberbürgermeiſter von Jbell hielt
eine Anſprache in welcher er dem Dank der Stadt Ausdruck gab daß der
Kaiſer ſelbſt dieſer neuen Heimſtätte der Kunſt und der edlen Geſelligkeit
die Weihe gebe Der Kaiſer dankte dem Oberbürgermeiſter für die freund
lichen Worte Er gab ſeiner Freude darüber Ausdruck daß er dieſes
außerordentlich ſchöne Kurhaus einweihen helfen könne Er wies auf die
Erinnerungen hin die hier an das einſt an dieſer Stelle herrſchende
Römervolk geweckt würden und er wünſche der Stadt daß ſie mit dieſem
neuen Unternehmen einen weiteren Aufſchwung nehmen möge daß ſie die
Erinnerung an das erhabene Haus NaſſauOranien weiter pflegen und in
ielbewußter Entwicklung weiter erblühen möge Der Bürgermeiſter Heß

überreichte nunmehr dem Kaiſer einen Ehrentrunk 1893 er Nero
berger in einem ſchönen hohen Goldpokal welchen die vereinigten
Goldſchmiede Wiesbadens hierzu geſtiftet haben Der Kaiſer trank auf
das Wöhl der Stadt Wiesbaden und ihrer Bürger Prof von Thierſch
überreichte dem Kaiſer ſeine Denkſchriſft Es folgte ein Rundgang Jm
großen Konzertſaal begann das Konzert mit der Ouvertüre von Webers
Freiſchütz von der Kurkapelle vorgetragen Hierauf trug ein Knaben

und gemiſchter Chor mit Orgelbegleitung den Chor aus Judas Maccabäus
von Händel Sehet er kommt vor Das weitere Programm brachte die
dritte Leonoren Ouvertüre von Beethoven zwei Lieder aus dem Volks
liederbuche für Männerchöre nämlich Die Lore und Wem Gott will
rechte Gunſt erweiſen ſehr gut vorgetragen von dem Wiesbadener
Männergeſangverein dann Wagners Tannhäuſer Ouvertüre zwei weitere
Lieder Jch hatt einen Kameraden und Fridericus rex Den Schluß
machte der Huldigungsmarſch von Richard Strauß Das Kaiſerpaar und
die Fürſtlichkeiten beteiligten ſich lebhaft am Beifall Nach dem Konzert
wohnte der Kaiſer einem Bierabend beim Generalintendanten von Hülſen
im Foyer des Königlichen Theaters bei Jm Königlichen Schloß war bei
der Kaiſerin Familientafel

Das kaiſerliche Hoflager iſt nunmehr von Berlin nach dem
Neuen Palais bei Potsdam übergeſiedelt das nunmehr für den Fremden
verkehr geſperrt iſt

Der Kronprinz in Düſſeldorf Am Sonnabend vormittag
fand in der Feſthalle des Kunſtpalaſtes in Düſſeldorf die Eröffnung der
dritten internationalen Kunſtausſtellung in Gegenwart des
Kronprinzen des Protektors der Ausſtellung ſtatt Finanzminiſter Freiherr
von Rheinbaben gab dem Wunſche Ausdruck daß die Ausſtellung dem
deutſchen Volke den Durſt nach wahrer Kunſt und dem Vaterlande neue

Quellen tiefen Empfindens erſchließen möge Redner bezeichnete es als
ein glückverheißendes Zeichen für den Erfolg der Ausſtellung daß der
Kronprinz heute an dieſer Stätte weile und das Protektorat über die
Ausſtellung übernommen habe Der Miniſter ſchloß mit einem Hoch auf
den Kronprinzen Auf die Eröffnungsfeter folgte ein Rundgang durch die
Ausſtellung Bei einem Feſtmahl ergriff auch der Kronprinz das Wort
und ſprach etwa Folgendes Jch betrachte es als meine Pflicht Jhnen
allen am heutigen Abend herzlichen Dank auszuſprechen für die freundlichen
Worte und für den freundlichen Empfang der mir heute wie ſo oft in
der Stadt Düſſeldorf zuteil geworden iſt Als ich vor die Wahl geſtellt
wurde das Protektorat über die Ausſtellung zu übernehmen und dabei
die Frage aufwarf ob ich auch nach Düſſeldorf kommen könnte habe ich
mir geſagt Das will bei den Repräſentationspflichten überlegt ſein Jch
habe es getan weil es für die Stadt Düſſeldorf iſt Lebhaftes Bravo
Mein heutiger Einzug der Blick auf die fröhlichen Menſchen auf die
Blumen und die Ausſtellung hat mich reich belohnt für meinen Entſchluß
Jch bitte Sie mit mir in ein Hoch einzuſtimmen Unſer verehrter Herr
Oberbürgermeiſter Marx die Stadt Düſſeldorf und die reizenden jungen
Damen die ich auf der Straße geſehen habe hurra Gegen 101 Uhr
reiſte der Kronprinz nach Merſeburg ab

Anläßlich der Geburt des ſpaniſchen Thronfolgers
haben der Deutſche Kaiſer der Reichskanzler Fürſt von Bülow und
die Geſandtſchaften der ſpaniſchen Botſchaft in Berlin ihre Glückwünſche
mitgeteilt Außerdem hat Kaiſer Wilhelm nach Madrid an König Alfons
ein überaus herzliches Telegramm gerichtet Die Nordd Allg Ztg
begrüßt die Geburt des ſpaniſchen Kronprinzen mit folgenden Worten
Die Geburt eines Erbprinzen im ſpaniſchen Königshauſe iſt im ganzen
Königreiche mit lebhafter Freude begrüßt worden Dem Königlich
ſpaniſchen Zweige des alten Bourbonenſtammes iſt mit dieſem frohen Er
eignis ein junger Sproß erwachſen der die Ausſicht auf eine neue Blüte
des Hauſes eröffnet Auch in Deutſchland nimmt man an der Freunde
der ſpaniſchen Herrſcherfamilie und des ſpaniſchen Volkes herzlichen Anteil
und verbindet mit dem Ausdruck warmer Glückwünſche die Hoffnung daß
dem Prinzen reiches Glück und geſegnetes Gedeihen beſchieden ſein möge

im braunſchweigiſchen Staatsminiſterium mehrfach Erörterungen über die
Frage der Regentenwahl ſtattgefunden Jn den Verhandlungen mit dem
Herzog Johann Albrecht von Mecklenburg haben ſich neuerdings Schwierig
keiten ergeben die in der Höhe der Zivilliſte begründet ſind Jetzt iſt nun
auf brieflichem Wege der braunſchweigiſche Landtag zu einer ſtreng ver
traulichen Sitzung auf den heutigen Montag einberufen worden Von dem
Verlaufe dieſer Sitzung wird es abhängen ob noch in der nächſten Woche
die Wahl eines neuen Regenten vollzogen werden wird

Der Seniorenkonvent des Reichstages vereinbarte am
Dienstag in die Ferien zu gehen man hofft die dritte Leſung des
Etats die am Dienstag beginnt an dieſem Tage zu Ende zu führen
Montag findet außer kleineren Vorlagen die zweite Leſung der Beamten
geſetze und des deutſch amerikaniſchen Handelsabkommens ſtatt Die Parteien
werden ſich zu beiden Materien auf kurze Erklärungen beſchränken
Reſolutionen werden zum Handelsproviſorium nicht geſtellt werden Die
erſte Sitzung nach den Ferien dürfte vorausſichtlich am 12 November ſtattfinden

Die Budgetkommiſſion des Reichstages unternahm am

Truppenübungsplatze Jüterbog Außer den Mitgliedern der Kom
miſſion nahmen auch zahlreiche Gäſte an der Fahrt teil die mit dem erſten
Frühſchnellzuge vom Anhalter Bahnhofe begann Die ſozialdemokratiſchen
Abgeordneten Bebel Singer Dr Südekum und Noske waren auch an
weſend Seitens der Regierung beteiligten ſich Kriegsminiſter von Einem
und mehrere höhere Offiziere an dem Ausfluge Von Jüterbog aus wurde
die Fahrt nach dem Uebungsplatze in Wagen angetreten Zur Vorführung

und 75 Proz Treffer erzielten Es wurden ſodann die Rohrrücklauf
geſchütze vorgeführt die alsbald als Deckungen ein indirektes Feuer auf
Schützenlinien eröffneten wobei jeder dritte Schuß ſaß Eine Kavallerie
attacke auf die Artillerie wurde abgeſchlagen Die Koſten der Vorführung
belaufen ſich auf 6600 Mk Ein Jmbiß im Militärkaſino der Feldartillerie
Schießſchule ſchloß ſich an den Ausflug an
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Daß ſchon allein die Tatſache in Anni die Tochter des

Kommandierenden Generals ſehen zu müſſen zur Klippe
werden konnte an der ſein mit Glück beladenes Schifflein
vielleicht ſtranden würde das machte ſich der verliebte Träumer
gar nicht klar Mangel an Selbſtbewußtſein war nicht gerade
Sydows Charaktereigenſchaft er war immer zu ſehr verwöhnt
worden Auch jetzt hatte ihn ſein ſprichwörtliches Glück nicht
verlaſſen er war ein Sonntagskind oder er fiel wie Witz
leben ſich draſtiſcher ausdrückte ſtets wie eine Katze wieder
auf die Füße

Jm Kaſino begrüßte man ihn ſehr wortkarg namentlich
die allerjüngſten Herren die Leutnants von Brockenau
von Aken und von Ripphahn die nur nachläſſig grüßten
während ſie früher etwas darin ſuchten ſich den ſchneidigſten
und ſchönſten Offizier des Regiments in allem zum Beiſpiel
zu nehmen

Sydow erwiderte den Gruß mit verdoppelter Liebenswürdig
keit während es in ſeinen Augen ſpöttiſch aufblitze er fragte
Jſt Althof ſchon hier meine Herren

Es rief ihn eine Ordonnanz zum Tiſchälteſten in das
Eßzimmer Herr von Sydow Dort kommen ſie antwortete
Brockenau

Althof der Oberſt folgt mir auf dem Fuß rief Sydow
mit lauter Stimme durch das Billardzimmer

Der Oberſt fragte das jüngſte Kleeblatt ganz erſchrocken
uniſono

Jſt es Jhnen noch unbekannt meine Herren daß ſich der
Oberſt zu Tiſch angeſagt hat informierte ſie Sydow ver
bindlich um ſich dann an Althof zu wenden der ihm ſehr
zerſtreut zuhörte So raſch es anging machte dieſer ſich los
und verſchwand in der Tür die zu den Küchenräumen führte

Bald darauf erſchien er wieder mit rotem Kopf der Tiſch
älteſte ſtürzte auf ihn zu und Sydow verſtand deutlich die
Worte Unmöglich es iſt nicht mehr zu ändern ſagt der
Oekonom Na vielleicht merkt Sydow nichts Wir müſſen
nur noch raſch die Kameraden verſtändigen

Wer konnte auch vorausſehen daß der Alte ſich aus
geſucht an dieſem Tage zu Tiſch anſagen würde z

Gibt es etwa heute Jhre Lieblingſpeiſe Richter Birnen
mit Klößen erkundigte ſich Sydow lächelnd

Nein nein wehrte Oberleutnant Richter verlegen ab
indeſſen Althof zuſammenfuhr er hatte Sydows Annäherung
nicht bemerkt

Der Herr Oberſt meldete Unkel der als Wache am
Fenſter aufgeſtellt worden war

Unglück gehe deinen Gang orakelte Althof pathetiſch
Ah ſiehe da bemerkte der Oberſt launig im Verlauf der

Mahlzeit ich hätte mir ja keinen beſſeren Tag ausſuchen
können als den heutigen wo der Feſtbraten verzehrt wird
Das iſt wohl Jhr Bock Sydow von deſſen Rücken ich mir
zu dieſem köſtlich duftenden Stück verhelfen werde

Zu Befehl Herr Oberſt antwortete der Angeredete und
fügte ſtolz hinzu Schuß aufs Blatt Herr Oberſt

Alſo völlig weidgerecht Herr von Sydow Da wird er
mir noch beſſer ſchmecken

Der Oberſt ſprach s biß auf was hartes daß ihm die
Zähne krachten und hielt mit malitiöſem Lächeln dem weid
gerechten Jäger ein dickes Schrotkorn hin mit der Frage
Können Sie mir nach Jhren Worten vielleicht eine Erklärung

geben wie dieſes Schrotkorn an dem ich mir faſt die Zähne
ausgebiſſen hätte in den Rücken des weidgerecht getöteten
Rehbockes kommt

Jch ich verſtehe nicht ſtolterte Sydow und ſtarrte
wie Lots Weib auf das unglückſelige Stückchen Blei

Ha ha lachte es boshaft in ſeiner Nähe auf und
Hauptmann Heiſter hielt ihm die Handfläche hin auf der das

aus ſeinem Munde geholte Schrotkorn lag Nun fehlt nur
noch Sydow daß Sie in Jhrem Stück auch noch eins finden
dann wäre ja wohl zur Genüge bewieſen daß zu einem
richtigen Jäger auch das Jägerlatein gehört Meinen Sie nicht
Herr Oberſt

Dieſer plumpe Ausfall hatte die Wirkung daß Sydow
ſeine ganze Kaltblütigkeit wieder gewann und ſich des erlauſchten
Geſprächs entſann Er ſtand auf verbeugte ſich mit dem
liebenswürdigſten Lächeln gegen den Regimentskommandeur
und antwortete mit ſeiner hellen Stimme Der Bock iſt von
mir mit einer Kugel weidgerecht geſchoſſen vielleicht daß ihn
ein unbefugter Schütze nachher noch
genommen und daher die Schrotkörner Vermutlich würden
der Herr Oberſt näheres von den Herren Althof und Richter
erfahren

Nordmann blickte die genannten Herren an und als er
ihre verlegenen Mienen ſah lachte er laut auf Jch glaube
Herr von Sydow Sie haben recht die Verbrecher ſind entdeckt
Verraten Sie mir mal Althof ſind die Schrotkörner vor oder
nach dem Braten in das Fleiſch verſenkt worden

Vorher Herr Oberſt darum konnten wir es nicht mehr
ungeſchehen machen als der Herr Oberſt ſich heute zu Tiſch
anſagte bekannte Althof freimütig Wir wollten den
gewaltigen Nimrod ein wenig demütigen doch nun ſind wir
die Hereingefallenen

Ja ja es iſt etwas Eigentümliches um ſolche Beweiſe
nahm der Oberſt ernſt das Wort und erhob ſich von ſeinem
Platz mit ſeinen hellen durchdringenden Augen ſeine Offiziere
anſchauend Hier iſt es ein harmloſer Scherz über den
Sydow als erſter gelacht hat aber es kann auch bitterer Ernſt
mit ſolchen Beweiſen werden und mancher Unſchuldige iſt
darüber geſtolpert und hat Schaden an ſeiner Ehre davon
getragen Jhnen allen meine Herren iſt die fatale Begebenheit
bekannt die ſeit kurzem Sundewitt in Atem hält Die Aus
ſagen der Beteiligten belaſteten einen Jhrer Kameraden ſo ernſt

Regentenwahl in Braunſchweig Jn der letzten Zeit haben

Sonnabend vormittag die ſchon ſeit langem geplante Fahrt nach dem

gelangten die neuen Maſchinengewehre die auf 2500 Meter Ziele feuerten

einmal zum Ziel
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GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 14 Mai er 11
Das preußiſche Abgeordnetenhaus ſtimmte am Sonnabend

dem 15 Millionen Kredit für Arbeiterwohnungen zu und erledigte
dann u a den Antrag Engelbrecht Hahn auf geſetzliche Maßregeln gegen
die Aufſaugung bäuerlichen Grundbeſitzes durch das Großkapital Dieſer
Vorſtoß endete mit einem unrühmlichen Fiasko Nachdem der Landwirt
ſchaftsminiſter von Arnim erklärt hatte daß der bäuerliche Grundbeſitz
verhältnismäßig nicht ab ſondern zugenommen habe daß es auch
zweifelhaft ſei daß das Großlavpital viel von dieſem Beſitze ankaufe daß
er alſo den Antrag bis zum Nachweis des Bedürfniſſes ablehnen müſſe
zog ihn Dr Hahn unter der Heiterkeit des Hauſes zurück

Der Juſtizminiſter hat für jeden Fall in dem gegen noch
nicht 16 Jahre alte Perſonen evangeliſchen oder katholiſchen Bekennt
niſſes öffentliche Klage erhoben wird angeordnet daß dem erſten Pfarrer
der Gemeinde davon Mitteilung zu machen iſt

Einfuhr von Erbſchafts gut Der Bundesrat hat beſchloſſen
den Hauptzoll und Hauptſteuerämtern die Befugnis zu verleihen die Ge
nehmigung zur zollfreien Einſuhr von Erbſchaftsgut in den deutſchen
Schutzgebieten verſtorbener Deutſcher oder ehemaliger Deutſcher zu erteilen
auf Grund einer Beſcheinigung der zuſtändigen Schutzgebieisbehörde oder
eines Schutztruppenkommandos daß die in einem angeſiegelten Verzeichnis
aufgeführten gebrauchten Sachen zum Nachlaſſe des im Schuzgebiete
verſtorbenen namhaft zu machenden Deutſchen oder ehemaligen Deutſchen
grhören und von der Schutzgebietsbehörde oder dem Schutztruppen
kommando an die namhaft zu machenden inländiſchen Erben geſandt

Zum Prozeß von Puttkamer Der Köln Ztg wird aus
Berlin 11 Mat gemeldet Aus beſter Quelle erhalten wir die Nachricht
daß in dem Disziplinarverfahren gegen den früheren Gouverneur von Putt
kamer die Reichsregierung gegen das erſtinſtanzliche Urteil die Be
rufung angemeldet hat Das Urteil in dem Prozeß iſt allerdings den
Parteien noch nicht zugeſtellt aber da die Berufungsfriſt für den Kläger
vom Tage der Urtellsverkündigung an läuft entſchloß ſich die Reichs
regierung die Zuſtellung des Urteils nicht mehr abzuwarten ſondern ſchon
jetzt die Berufung einzulegen

Die Getreidepreiſe Die Voſſ Ztg ſchreibt Jm
vorigen Jahre bildeten die hohen Fleiſchpreiſe eine Quelle ſteter Sorge für
den größten Teil der Bevölkerung in dieſem Jahre werden nachdem
wenigſtens der Preis des für die Ernährung des kleinen Mannes am
meiſten in Betracht kommenden Schweinefleiſches zurückgegangen iſt die
hohen Getreidepreiſe in den Vordergrund des Intereſſes treten die jeden
falls bald eine weſentliche Verteuerung des Brotes herbeiführen werden
Roggen und Weizen haben beide einen Preis erreicht wie er in dieſer
Höhe ſeit dem Teuerungsjahre 189192 nicht wieder erlebt iſt und bei den
geringen Vorräten ſowie der bis jetzt wenig günſtigen Ernteausſicht läßt
ſich nicht abſehen wann die Preisſteigerung ein Ende erreichen wird
Entwickeln ſich die Verhältniſſe ſo ungünſtig weiter wie es augenblicklich
den Anſchein hat dann wird vielleicht nichts anderes übrig bleiben als
eine zeitweiſe Aufhebung der Getreideeinfuhrzölle deren Erhöhung nicht
unweſentlich zu der allmähligen Preisſteigerung begetragen hat

Die Penſionierung der Beamten Der Finanzminiſter und
der Miniſter des Jnnern haben an die Oberpräſidenten und Regierungs
präſidenten einen Erlaß gerichtet der die Penſionierung der Beamten
betrifft Es iſt nämlich die Wahrnehmung gemacht daß die mit der
Penſionsſeſtſetzung betrauten Behörden häufig die Penſionierung von
Beamten allein auf Grund der Feſtſtellung ihrer Unfähigkeit zur ferneren
Bekleidung ihres bisherigen Amtes verfügen ohne die Möglichkeit ihrer
anderweitigen Verwendung zu prüfen trotzdem die körperlichen und
geiſtigen Kräfte der Beamten zur Wahrnehmung leichterer Dienſtverrichtungen
in anderen amtlichen Stellungen noch ausreichend erſcheinen Dieſes
Verfahren iſt unzuläſſig Es darf die Penſionierung erſt dann aus
geſprochen werden wenn feſtſteht daß der Beamte wegen Schwäche ſeiner

eiſtigen oder körperlichen Kräfte dauernd unfähig iſt nicht nur die
Pflichten des ihm übertragenen Amtes ſondern auch die Pflichten eines
anderen Amtes derſelben Verwaltung von nicht geringerem Range und
Dienſteinkommen zu erfüllen Jſt nach dem Geſundheitszuſtande und dem
Lebensalter eines Beamten der für das von ihm bekleidete Amt dauernd
unfähig geworden iſt Grund zu der Annahme vorhanden daß er in
einem anderen Amte noch mit Erfolg und nicht nur vorübergehend würde
verwendet werden können ſo iſt ihm ein ſolches Amt zu übertragen
Dieſe Maßnahme wird insbeſondere dann in Frage kommen wenn
ein bisher im Außendienſte beſchäftigter Beamter zwar die mit
dieſem verbundenen Anſtrengungen nicht mehr ertragen oder ohne
Gefahr für ſeine Geſundheit den Unbilden der Witterung ſich
nicht mehr ausſetzen kann den Anforderungen des Jnnendienſtes
aber für welchen im allgemeinen eine geringere körperliche
Rüſtigkeit ausreicht noch gewachſen erſcheint Die Oberpräſidenten Re
nern und Regierungen welchen für den Bereich mehrerer
Reſſorts die Anſtellungs und Penſionlerungsbefugnis für beſtimmte Be
amienkategorien zuſteht haben eintretendenfalls ihre Prüfung nicht nur
darauf zu beſchränken ob der Beamte noch in einer andern Stelle der
ſelben Verwaltung zweckmäßig Verwendung finden kann ſondern auch
darauf zu erſtrecken ob etwa innerhalb der übrigen ihnen unterſtehenden
Verwaltungszweige dem Beamten eine geeignete Stelle übertragen werden
lann Erſt wenn feſtgeſtellt iſt daß in dem Anſtellungsbezirke überhaupt
eine geeignete Stelle innerhalb der mehreren in Betracht kommenden
Reſſorts frei iſt darf die Penſionierung verfügt werden Zu beachten iſt
endlich daß der Beamte nach dem Disziplinargeſetz ohne ſeinen Willen in
ſein anderes Amt nur dann verſetzt werden darf wenn dieſes nicht mit
geringerem Range und etatsmäßigem Dienſteinkommen als das bisher
bekleidete ausgeſtattet iſt Als eine Verkürzung im Einkommen iſt es
nicht anzuſehen wenn die Gelegenheit zur Verwaltung von Nebenämtern
entzogen wird oder der Bezug der für die Dienſtunkoſten beſonders auseſetzten Einnahmen mit dieſen Unkoſten ſelbſt fortfällt Ebenſowenig

iegt eine unzuläſſige Benachteiligung des Beamten vor wenn dieſer in
dem früheren Amte eine höhere Gehaltſtufe hätte erreichen können als es
in dem neuen Amte möglich iſt da den Beamten ein Rechtsanſpruch auf
die Gewährung von Gehaltszulagen nicht zuſteht Es genügt vielmehr
wenn ihm dasjenige penſionsfähige Dienſteinkommen weiter gewährt wird

daß ein gerichtliches Verfahren gegen ihn drohte Jch glaube
ja daß Sie alle die ich hier vor mir ſehe dem Wort Herrn
von Sydows vertraut haben aber in den Zivilkreiſen ſah es
anders aus Mir iſt mancherlei zugetragen worden und ich
durfte mein Ohr den häßlichen Gerüchten nicht verſchließen
damit ich klar ſah Zum Glück iſt nun die ganze Anklage in
ſich zerfallen Sundewitt erlebt nicht die Freude einen Offizier
vor der Schranke zu ſehen der Täter hat ſich heute bei mir
brieflich genannt
Unvwillkürlich erhoben ſich plötzlich alle Kameraden und
ſahen nach Sydow hin der totenbleich vor innerer Erregung
aber mit einem glückſeligen Ausdruck im Geſicht ſeinen beſten
Freunden zunickte Althof der ihm gegenüberſtand ſtreckte ihm
die Hand entgegen und dieſem Beiſpiel folgten die anderen
Sie waren alle ergriffen

Es erübrigt ſich noch den Unheilſtifter zu nennen der die
Herzensroheit hatte das überfahrene Weib ohne Hilfe liegen
zu laſſen um ſich aus dem Staube zu machen Freuen
wir uns daß Herr von Johow Volontär auf Schloß
Bentin ſich ſchließlich auf ſein beſſeres Jch beſonnen und
ſich dem Gericht ſtellt Wie ich höre ſind ſeine Eltern in
der Lage in etwas wieder gut zu machen was der Sohn
geſündigt hat Daran anknüpfend möchte ich die Herren
erſuchen doch ſtets deſſen eingedenk zu ſein daß Sie des

Königs Rock tragen und daß es ſich mit Jhrer Ehre ſchlecht
verträgt auf einem Milchwagen als Gefährte eines alten
ſchwatzhaſten Bauernweibes zu fahren oder ſich dergleichen mehr
zu was unliebſames Aufſehen erregen muß

Der Oberſt knüpfte noch einige ernſte Ermahnungen an
den Spezialfall an um zuletzt noch in launiger Weiſe des
armen zweimal erlegten Rehbockes zu gedenken zum Schluß die
Herren auffordernd ein Glas auf das Wohl der gütigen Geberin
und des glücklichen Schützen zu leeren

andauerten

e P im Zeitpunkte ſeiner Ueberführung in das neue Amt tatſächlich
ezogen hat

Jn der Schlußſitzung des Bergarbeiter Kongreſſes zu
Dortmund wurde die Debatte die Bergarbeiterſchutzgeſetzgebung und
die Grubentontrolle fortgeſetzt Weiter drehte ſich die Debatte um das
neue Knappſchaftsgeſetz Sodann ſprach Ludwig Schröder über die inter
nationale Arbeiterbewegung Zu dieſem Vortrag wurde folgende
Reſolution angenommen Die Generalverſammlung erkennt an daß unter
den heutigen wirtſchaftlichen Verhältniſſen die Intereſſen der Bergarbeiter
nur dann wirkſam vertreten werden können wenn ſie ſich international
verſtändigen Ste erkennt aber weiter die Notwendigkeit an daß die inter
nationalen Beziehungen zu den BVerufsgenoſſen der anderen Vergbau
treibenden Länder auch ſernerhin gepflegt werden und empfiehlt den in
dieſem Jahre in Salzburg ſtattfindenden internationalen Berg
arbeiterkongreß zu beſchicken Der Vorſtand unſeres Verbandes wird
ermächtigt zur Pflege der internationalen Beziehungen die Mittel des
Verbandes in Anſpruch zu nehmen Der alte Vorſtand wurde faſt
einſtimmig wiedergewählt Zum Ort der nächſten Generalverſammlung
wurde wie ſchon kurz mitgeteilt Eiſenach beſtimmt

Frankreich
Still Clemenceau

Jn der franzöſiſchen Deputierkenkammer brachte der
miniſter Caiilaux das Budget für 1908 ein Jm übrigen wurde die
Sitzung der Deputiertenkammer durch eine Rede Jaurös ausgefüllt der
auseinanderſetzte daß die Beſtrebungen des Arbeitsverbandes dahin gingen
die Welt der Arbeiter zu organiſieren Die ſoziale Bewegung habe mit
der antimilitariſtiſchen Propaganda nichts zu tun die von ihm und ſeinen
Freunden bekämpft werde Er ſei überzeugt daß wenn das Vaterland
bedroht würde unzählbare Streitkräfte aus dem Proletariat aufſtehen
würden um zu verhindern daß das Ausland das Schwert gegen das Herz
Frankreichs zücke Jaurss verlangt dann daß alle Syndikate das der
Beamten eingeſchloſſen dem Arbeitsverbande beitreten Eine ſolche Fuſion
würde zur nationalen Entwicklung beitragen Sodann greift Jaurès die
Miniſter Clemenceau Barthou Viviani und Briand wegen ihrer Haltung
gegenüber den Beamtenorganiſationen an Als Clemenceau den
Redner durch einen Zwiſchenruf unterbricht ruft jemand von der Tribüne
Still Clemenceau Der Rufer wird ſofort aus dem Saale ent

fernt Jaurss kommt dann zum Schluß ſeiner Rede und erklärt die bis
herige Politit der Regierung müſſe aufhören oder die Sozialiſten Briand
und Viviani dürften dem Kabineit nicht länger angehören

Denkmalsenthüllung
Jn Paris wurde am Sonntag in Gegenwart des Präſidenten

Fallières des Miniſterpräſidenten Clemenceau der meiſten Miniſter der
Präſidenten des Senats und der Kammer ſowie zahlreicher anderer
Perſönlichkeiten darunter des Majors Dreyfus ein Denkmal des früheren
Miniſters und Senators Trarieux enthüllt Senatspräſident Duboſt
hob die Verdienſte die ſich Trarieux in der Dreyfusangelegenheit
erworben habe hervor und betonte das Grundprinzip des demokratiſchen
Regimes ſei die aufrichtige Achtung und Durchführung des Geſetzes haupt
ſächlich ſeitens der Beamten

Aufregung bei den Weinbauern
Aus Beziers 12 Mai wird gemeidet Eiwa hunderttauſend

Weinbauern der hieſigen Gegend veranſtalteten heute nachmittag ver
anlaßt durch die K un Weinbau als deren Urſache die Weinfälſchung
angeſehen wird eſ Kundgebung Die Manifeſtanten trugen Plakate mit
verſchiedenen Jnſchriften und machten damit Umzüge die etwa drei Stunden

Es wurden an verſchiedenen Orten Reden gehalten in denen
auf die elende Lage der Weinbauern hingewieſen und ſchleunige Abhilfe

Spanien
Zur Geburt des Prinzen

Aus Madrid 12 Mai meldet ein Telegramm Die Eintragung des
Prinzen von Aſturien in das e fand heute vormittagI1 Uhr im Palaſt ſtatt Der Prinz erhielt die Vornamen Alfonſo Pio
Chriſtino Eduardo und zahlreiche andere Zeugen waren Prinz Carlvs
als Vertreter der Familie Maura als Vertreter der Regierung Azcarraya
als Vertreter des Senats Canalejas als Vertreter der Kammer und
Herzog de Sotomayor in ſeiner Eigenſchaft als Majordomus major des
königlichen Palaſtes Canalejas teilte mit daß der König von
telegtaphiſch ſeinen Wunſch ausgedrückt habe TaufPate zu ſein Jhm ſei
geantwortet daß man bedaure ſeinem Wunſche nicht entſprechen zu können
da der Papſt ſchon darum gebeten habe Pate zu ſein Der Taufakt der
nächſten Dienſtag ſtattfinden ſollte wird auf unbeſtimmte Zeit verſchoben
da der König beabſichtigt der Zeremonie einen beſonders feierlichen Charakter
zu geben

Rußland
Ueberraſchte Drucker

Jn einem Konſervenladen in Moskau wurde eine gut organiſierte
Druckerei der Moskauer ſozialdemokratiſchen Partei entdeckt Es wurden
I Millionen Abdrücke von Paneree do Wo für den 1 Mai ſowie in
dem Kellerraume Ladeſtöcke Patronen und Werkzeug zur Reparatur von
Gewehren aufgefunden Vier Perſonen wurden verhaftet

verlangt wurde

Räuber und Banditen
Aus Taganrog 11 Mat wird berichtet Einem Kaſſenboten der

Aſow DonBank wurden geſtern abend auf der Fahrt zum Bahnhofe von
ſechs Räubern 30000 Rubel geraubt Aus Sjfamarkand 11 Mai
wird depeſchiert Geſtern abend überfielen mehrere Banditen ein Geſchäfts
lokal und raubten 23000 Rubel Bei der Verfolgung der Räuber wurde
einer derſelben getötet

Großzbritannien
Bothas Rückreiſe

Premierminiſter Botha hat Sonnabend die Rückreiſe von London nach
Südafrika angetreten Vorher hatte er eine Audienz beim König der
ihm in herzlichen Worten eine gute Reiſe wünſchte

Die Unruhen in Jndien
Das Reuterſche Bureau meldet aus Simla vom 11 Mai Der

Generalgouverneur hat eine Verordnung über die Abhaltung von Ver
ſammlungen erlaſſen die für Oſtbengalen und Aſſam gilt aber zunächſt
nur für beſtimmte Bezirke in Kraft tritt Danach darf keine öffentliche
Verſammlung zur Erörterung öffentlicher oder politiſcher Angelegenheiten
abgehalten werden die nicht 7 Tage vorher ſchriftlich angemeldet iſt Zu
allen derartigen Verſammlungen können ein oder mehrere Polizeioffiziere
zur Ueberwachung und Berichterſtattung über den Verlauf derſelben ent
ſandt werden

Amerika
Gäſte bei Rvoſevelt

Aus Waſhington 11 Mai wird telegraphiert General Kuroki und
ſein Geſolge waren heute abend bei dem Präſidenten Rooſevelt und ſeiner
Gemahlin zur Tafel geladen an welcher auch der Herzog der Abruzzen
der Sekretär des Staatédepartements Elihu Root und andere hohe Staats
beamte ſowie die Spitzen der Armee und Marinebehörden teilnahmen
Nachher fand bei dem japaniſchen Botſchafter Vicomte Aoki Empfang ſtatt

Gerichts Zeitung
Strafkammer

Halle 11 Mai
Ein nichtsnutziger Patron Am Abend vor Oſter erſchien

der 20fährige feingekleidete Schreiber Chriſtoph Halbritter aus Erfurt
Sohn eines Poltzeiwachtmeiſters in einer Gaſtwirtſchaft in Döllnitz und
bat um Nachtquartier das ihm ſelbſtverſtändlich gewährt wurde Am
Oſtermorgen erzählte er dann dem Wirt unter Tränen daß es ihm ſchlecht
gehe und er mittellos ſei Er ſei Poſtbeamter geweſen ſei aber nach
Unterſchlagung von 19 Mk entlaſſen worden Jeßt ſuche er ſich eine ge
eignete Stelle und er müſſe ſich durchzuſchlagen ſuchen weil ſeine Eltern
verſtorben ſeien Die Erzählung klang ſo treuherzig daß ſich der gut
mütige Wirt bereit erklärie den Mittelloſen zu behalten und ihn mit
harem Gelde zu unterſtützen Damit dieſer ſich eine Stelle verſchaffen
tönne Einige Tage darauf lam der Gaſtwirt M nach Halle um bei
einem Schuhmacher dem Halbritter feine Sachen verpfändet haben
wollte Erkundigungen über d Der Schuh

wirt Die Warnung kam leider zu ſpät Als der Gaſtwirt nach Hauſe
kam war der ſaubere Patron ſchon durchgebrannt und er hatte auch
700 Mk mitgehen heißen die er in einer Kommode entdeckt hatte Nach
vielen Bemühungen gelang es den Spitzbuben in Eisleben zu entdecken
wo er mit einem Mitglied einer Damenkapelle das er in Halle kennen
gelernt hatte ein flottes Leben führte Jn ſeiner Taſche hatte er nur noch
217 Mk Später ſtellte ſich heraus daß er den Wirt ganz rig belogen
hat Er iſt niemals Poſtbeamter geweſen iſt wegen und
Urkundenſälſchung bereits 3 Mal vorbeſtraft und hat bereits 1 Jahr4 Monate im Geſangnis zugebracht Heute ſtand Halbritter als An
geklagter vor der Strafkammer Der Gerichtshof ſah ihn als einen un
e ten Menſchen an und verurteilte ihn zu einem Jahr 6 Monaten

ängnis
Wie ein Rabe geſtohlen hatte die bereits wegen Diebſtahls

dreimal vorbeſtrafte 20 jährige Aufwärterin Frau Marie Möller als ſie
eine Woche lang bei dem Profeſſor B Aufwärterdtenſte verrichtete Alles
was ſie heimlich erwiſchen konnte ſteckte ſie ein einmal hatte ſie ſogar ein
Packet zuſammengeſchnürt in dem ſie allerlei geſtohlene Sachen gepackt
hatte Die Strafkammer ließ deshalb auch keine Milde mehr walten
ſondern verurteilte die Spitzbübin zu 6 Monaten Gefängnis

Schöffengericht

Halle a 11 Mai
Der Alkoholtenfel Der 18 jährige Arheiter n Ganz ver

tilgte am 3 März beim Frühſtück mit ſeinem Arbeitskollegen Gl faſt ein
Liter Schnaps Die böſe Wirkung blieb nicht aus Der Alkoholteufel
rumorte mächtig in den Körpern der beiden jungen Leute doch beſaß Gl
noch ſoviel Willenskraft allen etwaigen Unannehmlichkeiten durch Verlaſſen
der Arbeitsſtätte aus dem Wege z gehen Ganz aber ließ ſich ganz
vom Schnapsteufel leiten ſtandallerte und bedrohte feinen Ehef der ihn
aufforderte die Fabrik zu verlaſſen Er faßte dann nach einer Säge mit
der er nach ſeinem Chef ſchlagen wollte zog ſogar das Meſſer und redete
von Abſchlachten als ihm die Säge entriſſen war Ein herbeigeholter
Polizeiſergeant machte der widerlichen Szene ein Ende Ganz zerſchlug

Das a verurteilte den Angeklagten zu einem
Monat Gefängnis und 10 Mark Geldſtrafe weil es der Anſicht war daß
der Arbeitgeber gegen ſoich unglaublich rohes Gebahren geſchützt werden
müſſe

Fokales
der Nachdruck unſerer Original Lotal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle a 13 Mai
Das Kronprinzenpaar wohnte geſtern in Mücheln der Trauung

der Hoſdame Fräulein von Helldorff mit dem Oberleutnant Hans von Pleſſen
bei Die Frau Kronprinzeſſin traf von Potsdam kommend am Sonnabend
nachmittags 31 Uhr hier ein und reiſte 8 Minuten ſpäter nach Merſe
burg weiter Von Merſeburg fuhr die fürſtliche Frau im Automobil nach
Schkopau wo ſie im Schloſſe des Hofmarſchalls von Trotha Wohnung
nahm Der Kronprinz reiſte von Düſſeldorf kommend geſtern vormittag
7 Uhr 30 Minuten durch unſere Station und begab ſich dann von Merſe
burg ebenfalls im Automobil nach Schkopau Am Nachmittage begaben
ſich die kronprinzlichen Herrſchaften von der Menge lebhaft begrüßt im
Automobil nach Mücheln wo ſie der Trauung des Fräuleins von Helldorf
mit dem Oberleutnant Hans von Pleſſen beiwohnten Am Abend erfolgte
die Rückreiſe nach Potsdam Den hieſigen Bahnhof paſſierte das hohe
Paar um 6 Uhr 58 MinutenAuszeichnung Dem Proviantamtsrendanten Karl Koſſe hierſelbſt
iſt der Königl Kronenorden 4 Klaſſe verliehen worden

Verlängerte Geſchäftszeit Offene Verkaufsſtellen aller Branchen
mit Ausnahme der Biumenhändier dürfen 4 Werktage vor Pfingſten alſo
von Mittwoch den 15 Mai ab bis 9 Uhr abends geöffnet ſein

Unterſuchungsſtelle für anſteckende Krankheiten Jm Laufe
des Monats April ſind von der mit dem hygieniſchen Inſtitut der Uni
verſität Halle verbundenen Unterſuchungsſtelle für anſteckende Krankheiten
231 Proben aus dem Stadtbezirke Halle unterſucht worden Davon
rührten 70 aus den königlichen Kliniken 12 aus anderen hieſigen Kranken
häuſern und 149 von praktiſchen Aerzten her Unter anderen wurden
unter 109 Fällen die auf Tuberkuloſe zu unterſuchen waren 34 Mal
Tuberkelbazillen nachgewieſen während von 88 diphtherievedächtigen 43
von 13 typhusverdächtigen 6 bakteriologiſch ſichergeſtellt wurden

Strafenpflaſterungen Der Magſſtrat erſucht die Stadtver
ordneten ſich damit einverſtanden zu erklären daß folgende Etatsreſte auf
das Etatsjahr 1907 übertragen werden Pflaſterung des Zufahrtsweges
zu den Trothaer Lagerplätzen 5400 Mk, zu Pflaſterungen in HalleTrotha
8700 Mk Neupflaſterung der Goſſen in der Weißenburgſtraße mit Schlacken
ſteinen und Ausgießen der Fugen mit Aſphalt 2200 Mk für Umpflaſterung
jür Straßen 5270 Mk v des nördlichen Fußweges in der
Talſtraße von der Cröllwitzer Brücke bis zum Geſtüt 4800 Mk für die
proviſoriſche Inſtandſetzung des von der Beyſchlagſtraße aus in nördlicher
Richtung verlaufenden Teiles der Straße 2500 Mk

Bierſteuer Den Stadtverordneten iſt der Entwurf einer neuen
Bierſteuer Ordnung zugegangen Danach ſoll die Steuer auf das Heltoliter
betragen 1 für ſchweres d h ſolches Bier von welchem weniger als
7 Heltoliter vertaufsfertiges Bier aus einem Doppelzentner Malz oder
ſonſtigen zugelaſſenen Brauſtoffen bereitet ſind 65 Pfg 2 für leichtes
d h ſolches Bier von welchem 7 und mehr Hektoliter verkaufsfertiges
Bier aus dem unter 1 genannten Quantum von Brauſtoffen hergeſtellt
ſind a ſoweit es ſich um ſog Braun oder Schankbier handelt
30 Pfg für alle ſonſtigen zu höheren Preiſen verkäuflichen Biere wie
mit Zucker verſetztes Karamelbier Goſe Weißbier Grätzer Lichtenhainer
und ähnliches Bier 35 Pfg Dieſelbe wird fällig ſobald das
Bier in den Beſitz von hieſigen Wiederverkäufern oder Konſumenten
übergeht oder in der Brauerei ſelbſt zum Verbrauch gelangt
Die Steuer iſt binnen 3 Tagen nach Eintritt der Fälligkeit von den
Brauereibeſitzern an die Stadthauptkaſſe auf Grund einer doppelt aus
gefertigten mit der Unterſchrift des Steuerpflichtigen verſehenen Nach
weiſung zu entrichten Aus letzterer muß der Empfänger der Jnhalt des
Gebindes oder Gefäßes ſowie Tag und Zeit der Abgabe bezw des
Empfanges erſichtlich ſein Wird friſch gebrautes noch nicht auf Fäſſer
überfüllies Bier an Konſumenten abgegeben ſo iſt das entnommene
Qnantum genau in der Nachweiſung anzugeben und zu verſteuern Wird
Bier vom Faß in kleineren Mengen d h in Mengen von weniger als
10 Liter an Konſumenten abgegeben oder in der Brauerei ſelbſt von nicht
zum Brauereiperſonal gehörigen Perſonnen verbraucht ſo iſt der Jnhalt
des ganzen Gebindes bei deſſen Anſtich zu verſteuern Das in der
Brauerei vom Brauereiperſonal verbrauchte Bier iſt ſteuerfrei Das eine
Exemplar der Nachweiſung wird dem Steuerpflichtigen abgeſtempelt zum
Ausweis gegenüber den Kontrollbeamten zurückgegeben Neben der Nach
weiſung über das hier konſumierte Bier iſt allmonatlich eine ſolche über
das nach auswärts abgegebene Bier mit den in Abſatz 1 verlangten An
gaben einzureichen

Eine außerordentliche Vertreteterverſammlung des Lehrer
verbandes der Provinz Sachſen fand geſtern von vormittags 11 Uhr
ab in den Kaiſerſälen hierſelbſt ſtatt Sie wurde von dem Verbands
vorſitzenden Herrn Lehrer Schwärzel Magdeburg mit einem längeren
Berichte eröffnet worin er die Stellungnahme des Vorſtandes zu demerſten Punkte der Tagesordnung Wünſche des Lehrerverbandes der Srovig

Sachſen betr die Lehrerbeſoldung darlegte und die vom geſchäftsführenden
Ausſchuſſe des Preußiſchen Lehrervereinsvorſtandes für die Verhandlungen
des IV Preußiſchen Lehrertages ausgearbettete Vorlage begründete Jnsbeſondere wies er eingehend nach den während der 2 und 3 preußiſche

Lehrertag gewiſſermaßen nur proviſoriſche und äußerſt beſcheidene niedrige
Forderungen habe erheben könne heute das Ziel viel weiter geſteckt werden
önne und müſſe Die jetzige Sachlage ſei günſtiger als früher die allgemeine

Preisſteigerung die Erhöhung der Löhne und der Beamtengehälter habe
auch im preuß Abgeordnetenhaus ſowie endlich auch bei der Staatsregierungdie Bereitwilligkeit zu einer gründlichen für eine längere Reihe von We

genügende Erhöhung und Regelung der Lehrerbeſoldung ausgelöſt rum
müßten die Wünſche der preußiſchen Lehrerſchaft in einer Form und
Beſtimmtheit ausgeſprochen werden die dieſer veränderten Sachlage ent
ſprächen So ſei die Lehrerſchaft allgemein zu der Forderung nach Gleich
ſtellung mit den Subalternbeamten J Klaſſe gekommen obwohl nicht zu
verkennen ſei daß eine Vergleichung mit dieſen Beamten ſowohl in Bezug
auf Vorbildung als auf die Art der Arbeit für den Lehrerſtand etwas
mißliches habe Trotzdem ſei an der Forderung nach Gleichſtellung mitden Subalternbeamten feſtzuhalten und der Gacheſteſnhrente Ausſchuß

ieſen einzuziehen
macher der den eren Vogel durchſchaut hatte warnte den Gaſt

empfehle deshalb e Punkte zur Annahme 1 Wenn die preuVolksſchule ihrer Aufgabe im Dienſte der Volksbildung

vollauf gerecht ſoll ſo iſt in erſter Linie eine

dann aber noch zwei Fenſterſcheiben und widerſetzte ſich endlich ſeiner
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1114 h Gerunrral anzeiger fur Paul I A III 14 Mai Bette 9erforderlich die der Bildung der Lehrer und der Bedeutung ihrer Wirkſam
keit ſowie den allgemeinen wirtſchaftlichen Verhältniſſen unſerer Zeit entſpricht
2 Demnach faßt der Preußiſche Lehrerverein angeſichts der bevorſtehenden
Reviſion des Geſetzes vom 3 März 1897 ſeine Wünſche bezüglich der
Neuregelung der Lehrerbeſoldung dahin zuſammen daß a eine gleiche
Beſoldung aller Lehrer ohne die bisherige Berückſichtigung der örtlichen
Verhältniſſe nach der Art der Beſoldung der Lehrer an höheren Schulen
geſchaffen werde daß b den Lehrern ein Einkommen gewährt werde
welches nach Höhe und Art des Anwachſens dem der nichtechniſchen
Sekretäre in den ſtaatlichen Betrieben und Verwaltungsbehörden gleich iſt
event mit den Abänderungen welche durch eine etwaige frühere endgültige
Anſtellung der Lehrer und die Gewährung der vollen Mietsentſchädigung
an ſie bedingt ſind und daß e bei den dauernd mit einem kirchlichen
Amte verbundenen Stellen das aus dieſem fließende Einkommen nicht auf
das Lehrergehalt angerechnet werde Nach einer längeren eingehenden
Debatte wurden dieſe Sätze en bloc angenommen Dazu gelangte ein
Zuſatzantrag zur Annahme der die Schaffung einer Beſoldungstaſſe für
das Grundgehalt nach Art der Alterszulagekaſſen forderte Jn dieſelbe
ſollen die Gemeinden ihre Beiträge nach Maßgabe des Steuerzolls ent
richten Beim zweiten Punkte der Tagesordnung Wahl der Vertreter des
Verbandes für den IV Preußiſchen Lehrertag kam es verſchiedentlich zu
erregten Auseinanderſetzungen zwiſchen Stadt und Landlehrern Schließlich
wurden die 16 Mitglieder des Verbandsvorſtandes zu Vertretern für den
Lehrertag gewählt ein Antrag aber das Mandat derſelben namentlich
inbezug auf den obenerwähnten Zujatzantrag betr Beſoldungskaſſen ab
gelehnt Gegen 4 Uhr fanden damit die Verhandlungen der Vertreter
verſammlung ein Ende

Lehrerverein Ammendorf und Umgegend Jn der letzten
Monatsverſammlung hielt Lehrer Schäfer Beeſen einen Vortrag über
das Thema Grundlinien zur Theorie eines Lehrplanes nach Dörpfeld
deſſen Ausführung in folgenden Sätzen gipfelte 1 Der Lehrplan muß
qualitativ vollſtändig ſein 2 Jn jedem der drei ſachunterrichtlichen Ge
biete müſſen die Zweigdisziplinen ſoweit möglich zu einer einheitlichen
Schulwiſſenſchaft zuſammengefaßt werden woraus dann auf jeder Stufe
von unten auf ſoweit tunlich etwas Ganzes zu lehren iſt 3 Nicht
Leſen und Schreiben überhaupt nicht der Sprachunterricht ſondern die
drei ſachunterrichtlichen Fächer müſſen die didattiſche Baſis des geſamten
Unterrichts bilden 4 Die Sprachbildung muß wenn ſie gediegen und
geſund ſein ſoll ihrem Kerne nach in und mit dem Sachunterricht ge
wonnen werden 5 Jm Sprachunterricht hat ſich die Hauptſorge auf ein
geläufiges und ſicheres Können im Reden Leſen und Schreiben zu richten

Auch in den rein formelunterrichtlichen Fächern müſſen ihre eigen
tümlichen Beziehungen zum Sachunterrichte ſorgfäitig beachtet und zum
Beſten beider Teile unterrichtlich verwertet werden Sodann legte der
Vorſitzende Schreyer Nietleben die vom geſchäftsführenden Ausſchuſſe
des Landesvereins preußiſcher Volksſchullehrer unterbreitete Beſoldungs
vorlage zu den Verhandlungen des 4 preußiſchen Lehrertags am 18 Mai
in Magdeburg vor dieſelbe erläuternd Mit geringen Abänderungen
wurde dieſelbe angenommen Verſchiedene Kollegen wurden neu auf
genommen Als Delegierte zur außerordentlichen Provinzialvertreter
verſammlung wurden die Lehrer BauerGröbers und Schreyer Nietleben
gewählt

Einführung der Penſions Verſicherung der Privat
beamten auf ſtagtlicher Grundlage Jn den Kaiſerſälen ſprach
Herr Redakteur Kinder Hildesheim über die amtliche Denkſchrift und die
wirtſchaftliche Lage der Privatangeſtellten Die Geduld der Privatbeamten
ſei wirklich auf eine harte Probe geſtellt denn von der Denkſchrift könne man
nicht erbaut ſein Doch würde es undankbar ſein der Regierung Vor
würfe deshalb machen zu wollen die Hauptſchuld liege vielmehr bei den
Privatbeamten ſelbſt die der wichtigen Sache teilweiſe noch recht lau
gegenüberſtänden Es werde beſonders auf das Jnvalidengeſetz und deſſen
Ausdehnung auf die Privatbeamten hingewieſen es ſei aber total verfehlt
in dieſer Weiſe für die Privatbeamten ſorgen zu wollen Nach der
Denkſchriſt ſolle der Privatbeamte zirka 20 Proz ſeines Dienſteinkommens
als Prämie für die Verſicherung opfern Das gehe natürlich nicht an
nach ſorgfältigen Berechnungen könne man wohl mit 8 bis 10 Proz des
Dienſteintommens auslommen Weiter werde doch auch dem Prinzipal die
Hälfte der Beiträge aufzulegen ſein Es müſſe daran feſtgehalten werden
eine höhere Rente mit progeſſiver Steigerung zu erzielen

Zoologiſcher Garten Wie bereits vorläufig mitgeteilt wurde
beginnt der berühmte Dompteur Richard Havemann am Dienstag im
Zoologiſchen Garten ein Gaſtſpiel nachdem ſein 4wöchiges Engagement
im Dresdener Zoologiſchen Garten infolge eines Unglücksfalles ein jähes
Ende nahm Wie ein ausführlicher Bericht darüber meldet fiel Havemann
durch eine Bewegung des Löwen auf dem er bei der Stellung des Denk
mals reitet von oben herunter zwiſchen die grimmigen Leuen mitten
hinein Der Lippenbär Havemanns ein gutmütiges aber etwas nervöſes
und ſchreckhaftes Tier bitz haſtig um ſich und unglücklicherweiſe in ſeines
Herrn und Gebieters Oberſchenkel Zum Glück ung der gute Turridu
der Denkmalslöwe ſofort zur Hilfe herbei ſo daß die Sache verhältnis
mäßig gut ablief Die vorzügliche Heilhaut Havemanns und ſeine ſtarke
Energie ermöglichten dem kühnen Dompteur ſich bereits geſtern wieder im
Kreiſe ſeiner Tiere beim Dresdener Publikum das an dem Unglücksfalle
die lebhafteſte Teilnahme genommen hatte zu verabſchieden Die Tiere
begrüßten den Geneſenen in zärtlichſter Weiſe ſo daß dieſe Szenen beim
Publikum immer neue Beifallsſtürme entfeſſelten Am Dienstag nach
mittag 4 Uhr wird die Eröffnungsvorſtellung ſtartfinden wir werden da
nach auf die neuen Darbietungen Havemanns ausführlich zurückkommen

Frauenbildungsverein Albrechtſtraße 16 Dienſtag den 14 Mai
nachmittags 5 Uhr wird über den weiblichen Lehrberuf in Amerika ge
ſprochen
e Geſtürzt Am Sonnabend nachmittag gegen 51 Uhr ſtürzte der
Gemeindevorſteher Albert Zwanz ig aus Nauendorf infolge eines Schwindel
anfalles vor Trothaerſtraße 4 von ſeinem mit Heu beladenen Wagen und
erlitt anſcheinend ſchwere innere Verletzungen Er wurde mittels ſtädtiſchen
Krankenwagens dem Diakoniſſenhauſe zugeführt

Einbruchsdiebſtahl Jn der Nacht zum 13 d Mts wurde am
Ausladeplatz der Schaaf ſchen Ziegelei Fürſtental 7 die Kajüte des Fracht
kahnes der genannten Firma gewaltſam aufgebrochen und daraus Kleidungs
ſtücke und Eßwaren im Werte von 35 Mt geſtohlen Der Verdacht lenkt
ſich auf einen früheren Angeſtellten der Firma

Unfall Der Krankenwagen wurde vorgeſtern nach der Malzfabrik
von Reinicke requiriert um den Arbeiter Pienert welcher einen Bruch
des linken Unterarmes erlitten hatte nach der chirurgiſchen Klinik zu über
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Waſſertrübung Wegen Vornahme von Verſuchen an den Pump
maſchinen auf dem Pumpwerk I läßt ſich eine vorübergehende Trübung
des Waſſers in dem geſamten Gebiete der Altſtadt in den nächſten Tagen
nicht vermeiden

Die Feuerwehr wurde geſtern nachmittag 31 Uhr nach Gottes
ackerſtraße 8 gerufen woſelbſt die Mauerſteine eines Manſardengiebels
abzuſtürzen drohten wodurch die Paſſanten gefährdet wurden Unter An

uns einer Streckleiter wurde die Gefahr nach ſtündiger Tätigkei
eſeitigt

Schlägerei Jn der Nacht zum Sonntag gegen 2 Uhr fand in
der Schmeerſtraße vor dem Grundſtück Nr 1 eine Schlägerei zwiſchen
Studenten und anderen Perſonen ſtatt wodurch ein Auflauf von euva
40 Perſonen entſtand

Leichenfund Auf den Pulverweiden wurde am Sonnabend nach
mittag gegen 3 Uhr die Leiche eines ca 50 Jahre alten unbelannten
Mannes aus der Saale gezogen

Umgefahren Am Sonnabend abend gegen 71 Uhr wurde der
7 Jahre alte Knabe Kurt Raſch Gr Märkerſtraße 21 vor genanntem
Grundſtück von dem Fleiſchergeſellen Hermann Holzhauſen mit einem Fahr
rade umgefahren wodurch er leichte Verletzungen erlitt Die Schuld irifft
den Knaben da er direkt in das Rad hineingelaufen iſt

Tödlich verunglückt Am Sonnabend nachmittag gegen 51 Uhr
wurde bei der Weiche 226 auf hieſigem Güterbahnhofe der Hilfsſchaffner
Adam Dreſchler Torſtraße 24 von einem Eilgüterzuge überfahren
Dem Unglücklichen wurde ein Bein direkt am Leibe das andere oberhalb
des Knies abgefahren Er wurde nach der Klinik gebracht wo er kurz
nach der Einlieferung verſtarb

Verſuchter Diebſtahl Jn der Nacht zum Sonntag gegen
11 Uhr trieben ſich vier Männer in verdächtiger Weiſe an dem Neubau
Maruinsberg 15 umher Beim Erſcheinen eines Polizeibeamten ergriffen
die Leute ſchleunigſt die Flucht Eine Durchſuchung des Baues ergab
daß das Vorhängeſchloß an der Eingangstür des Motorſchuppens gewaltſam
geöffnet war

Feuer Geſtern gegen 1 Uhr nachts wurde die Feuerwehr durch
Poſttelephon nach dem Grundſtück Albrechtſtraße 6 gerufen woſelbſt die
Holzbekleidung eines Reſtaurationsraumes im Erdgeſchoß infolge fehlerhafter
Feuerungsaniage in Brand geraten war Nach einſtündiger Tätigkeit
kehrten die Fahrzeuge zu Wache zurück

Selbſtmord verſuche Das in einer hieſigen Privatklinik be
ſchäftigte Dienſtmädchen Selma G war geſtern nachmittag in ſelbſt
mörderiſcher Abſicht in die Saale geſprungen Es wurde in der Nähe der
Cröllwitzer Papierfabrik von einem Knaben noch rechtzeitig an das Ufer
gezogen und mittels Krankenwagens der mediziniſchen Klinik zugeführt
Eine Gefahr für ihr Leben beſteht nicht Heute morgen gegen 7 Uhr
verſuchte ein Gr Brunnenſtraße wohnhafter Arbeiter ſich das Leben zu
nehmen indem er mehrmals in der Nähe des Trothaer Wehres in die
Saale ſprang Er wurde durch hinzukommende Arbeiter wieder an das
Land gezogen Als Grund gibt er Lebensüberdruß an Er wurde ſeiner
Wohnung zugeführt

Gelehrten

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle Burgſtraße 38

Aufgeboten 11 Mai Der Former Julius Japp und Luiſe Appen
rodt Reilſtr 11 und Trothaerſtr Sa

Eheſchlteßung 11 Mah Der Maurer Karl Ert und Emma Henze
Dölauerſtr 17 und Körnerſtr 8

Geboren 11 Mai Dem Geſchirrführer Karl Graneis ein S Walter
Am Kirchtor 26 Dem Steinſetzmeiſter Adolf Buttler eine T Herta
Wielandſtr 31 Dem Drogiſt Hermann Pfuhl eine T Lieſelotte Ludwig
Wuchererſtr 75 Dem Maler Guſtav Hübner ein S Werner Fleiſcher
ſtraße 14

11 MaiGeſtorben Der Klempner Friedrich Reißel 45Eichendorffſtr 7 Des Baunternehmer Guſtav Müller T Lteſelotte 1
Angerweg öd

Standesamt Halle Steinweg 2
Eheſchließungen 11 Mai Der Schloſſer Willy Borgwardt und

Anna Arndt Liebenauerſtr 163 Der Maſchiniſt Adolf Krauſe und Marie
Betlicke Alter Markt 18 und Cachſtedt Der Arbeiter Max Meye und
Helene Pötzſchke Delitzſcherſtr 77 und Nikolaiſtr 8 Der Schloſſer
Hermann Sorgenfrei und Berta Knobloch Thürtngerſtr 27 und Königſtr 23

Der Tapezterer Jultus Friedrich und Marie Georgi Fleiſcherſtr 13 und
Gr Klausſtr 13 Der Kaufmaun Adolf Keydell und Charlotte Heckert
Magdeburg und Gr Ulrichſtr 21 Der Weichenſteller Wilhelm Möller
und Anna Jänicke Thomaſiusſtr 47 und Langeſtr 16 Der Tiſchler
Guſtan Göthe und Luiſe Drieſelmann Torſtr 34 und Langeſtr 4 Der
Buchhalter Kurt Schmidt und Jenny Gabrtel Turmſtr 156 und Sternſtr 6

Der Lackierer Hugo Alsleben und Anna Opitz Zwingerſtr 28 und 27
Der Maurer Kurt Crain und Ida Leiter Pfännerhöhe 30 Der Modell
tiſchler Fritz Richter und Meta Reuter Jacobſtr 46 und Steinweg 36

Gebocen 11 Mat Dem Tiſchler Hermann Wolf eine T Anna
Beeſenerſtr 20 Dem Verſicherungsbeamten Felix Buſchendorf eine T
Hildegard Meckelſtr T Dem Arbeiter Franz Pulß eine T Liesbeth
Bruckdorferſtr 8 Dem Arbeiter Friedrich Posptech ein S Friedrtch
Schmtedſtr 19 Dem Arbeiter Friedrich Martin eine T Frida Kanzlei
gaſſe 3 Dem Arbeiter Ernſt Jhle ein S Kurt Marthaſtr 26 Dem
Poſtboten Ernſt Dannenberg eine T Martha Fürſtental 3 Dem Bahn
arbeiter Richard Fuchs eine T Emmy Schmeerſtr 15 Dem Bahnarbetter
Ernſt Behrend ein S Gerhard Leoſtr I Dem Bauarbeiter Wilhelm
Teubner eine T Erna Weingärten 32 Dem Geſchirrführer Friedrich
Stockmann eine T Luiſe Delttzſcherſtr 76

Geſtorben 11 Mai Der gräfliche Kutſcher Wilhelm Geſe 57 J
Klinik Die Witwe Friederike Ehrlich geb Reinbothe 49 Klinik Der
Hausknecht Guſtav Schunke 61 Klinik Des an Max Lippert
T Elly d Huttenſtr 5a Des Etſendreher Paul Günther T Wally
1 Ankerſtr 7 Der Kaufmann Alfred Sievert 31 J Marienſtr 6
Der Kaufmann Leopold Meyer 49 Marienſtr 17

Auswärtige Aufgebote
G Oberkellner Karl Stmon und Erna Blumenſchein Halle a S und

otha

Aus dem Geſchäftsverkehr
Continental Pnenmatiks Durch das Schadenfeuer welches die

ContinentalCaoutchouk und GuttaPercha Co Hannover am 9 d M
in deren Filiale Seelze betroffen hat iſt der Geſchäftsbetrieb in keiner
Weiſe geſtört Alle einlaufenden Beſtellungen auf Continental Pneumatiks
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Grösstes Kaufhaus der Provinz Sachsen

Telegramme und letzte Nachrichten
Leipzig 13 Mai Meldung der L N Für das große

Empfangsgebäude des künftigen Leipziger Hauptbahnhofes ſind
75 Wetibewerbungsentwürfe eingegangen Sie werden im Juni im Neuen
Rathauſe öffentlich ausgeſtellt

Nienburg a 13 Mal Wolffs Bur Jn der vergangenen
Nacht wurde der Mitte der zwanziger Jahre ſtehende verheiratete Arbeiter
Höpfner hier auf offener Straße durch vier Revolverſchüſſe getötet
Der Täter iſt ein Arbeitswilliger der Nienburger Etſengießerei in der ſeit
einiger Zeit geſtreikt wird Der Täter iſt feſtgenommen Er ſoll den
Ermordeten für einen Streikpoſten gehalten haben

Wiesbaden 13 Mai Wolff s Bur Geſtern abend nahmen
im Kgl Theater die diesjährigen Maifeſtſpiele ihren Anfang mit einem
dramatiſchen Gedicht in 3 Szenen von Joſeph Lauff Gotberga einer
künſtleriſchen Feier der Eröffnung des neuen Kurhauſes durch das Hoftheater

Das Haus war bis auf den letzten Platz beſetzt im Parkett und auf
den Rängen bemerkte man viele bekannte Perſönlichkeiten aus Künſtler

und literariſchen Kreiſen die beiden Theaterintendanten
und die Spitzen der ſtaatlichen ſtädtiſchen und militäriſchen Behörden
Fanfarenbläſer in fridericianiſcher Tracht ließen ihre Drommeten ertönen

als der Hof vom Jntendanten von Mutzenbecher und dem General
intendanten von Hülſen geleitet die große Loge betrat Das Publikum
brachte ein dreifaches Hoch aus Der Kaiſer in Huſarenuniform und die
Kaiſerin in einer Robe von Silberbrokat verneigten ſich an der
Logenbrüſtung und nahmen dann Platz zwiſchen der Prinzeſſin Adolf
zu SchaumburgLippe und der Prinzeſſin Alexandra Viktoria zu Schleswig
HolſteinGlücksburg Hinter den Herrſchaſten ſaßen Prinz Auguſt Wilhelm

und Prinz Adolf zu Schaumburg Lippe Das Feſtſpiel iſt in das
Jahr 140 nach Chriſtus gelegt wo der Stamm der Chatten zwiſchen
Taunus und Rhein dem Anſturm der Römer ſtandzuhalten ſucht
Gotberga die Tochter des Chattenfürſten Thuiskar liebt Marius Verus
den Adoptivſohn des Kalſers Antonius Pius Zur Prieſterin der heil
bringenden warmen heiligen Quelle der Aquae Mattiacae gewählt hat
Gotberga geſchworen uraltem Brauche gemäß den heilbringenden Brunnen

keinem Fremden je zu gönnen Sie bricht den Schwur um den
wunden fiebernden Geliebten zu retten vermittelt ihrem Volke einen ehren
vollen Frieden mit dem Kaiſer und erſchließt die Quelle der ganzen Menſch
heit zu Heil und Segen Die Verſe ſind edel und ſchwungvoll geſchrieben
die Ausſtattung war prächtig und voll poetiſchen Reizes Schauſpieleriſch

hervorragendes leiſteten in der Titelrolle Frau Willig als Kaiſer Otto
Sommerstorff als Thuiskar Leffler Die begleitende Muſik iſt von Pro
feſſor Schlar der auch dirigierte Gleich nach der Vorſtellung empfing
der Kaiſer den Dichter Joſef Lauff und die Hauptdarſteller Sodann
erfolgte die Rückfahrt zum Schloſſe von deſſen Balkon das Kaiſerpaar
und die anweſenden Fürſtlichkeiten eine Serenade der vereinigten
Männergeſangvereine entgegennahmen Dieſe rückten mit der Muſik
kapelle des 80 JnfanterieRegiments begleitet von den Lampions tragenden

Mannſchaften der Freiwilligen Feuerwehr auf den Schloßplatz der von
Flambeaux erleuchtet war Vorgetragen wurde Beethovens Die Himmel
rühmen des Ewigen Ehre Mendelſohns Wer hat dich du ſchöner
Wald ferner Jn einem kühlen Grunde und Wilhelmus von Naſſauen
Viele Tauſende hielten die Umgebung des Schloßplatzes und die Fenſter
und Dächer der anliegenden Häuſerreihen beſetzt und brachten dem Kaiſer
paar wieder und wieder ſtürmiſche Ovationen dar

München 13 Mai Meldung des Berl Lok Anz Der bei
Ebensfeld entgleiſte Berlin Münchner D Zug traf um 11 Uhr
30 Minuten ſtatt um 8 Uhr 59 Minuten in München ein Einzelne der
38 Paſſagiere haben leichte Kontuſionen andere von ihnen ſo
wie auch Zugbeamte Nervenchoks erlitten Durch die Geiſtesgegenwart
des Lokomotivführers der die bei voller Fahrt erfolgte Entgleiſung ſofort
bemerkte und die Bremſen anzog iſt ein großes Unglück verhütet worden
Maſchine und Tender hatten ſich von den Wagen losgeriſſen die dadurch
noch raſcher zum Stehen kamen Die Urſache der Entgleiſung iſt noch
nicht feſtgeſtellt

Rio de Janeiro 13 Mai Wolffs Bur
von Orleans der Enkel des

Prinz Louis
früheren Kaiſers Dom Pedro von

Braſilien iſt hier eingetroffen Die Regierung unterſagte
ihm die Landung Der Prinz nahm die Mitteilung des Be
ſchluſſes an Bord des Dampfers mit dem er eingetroffen war
entgegen Er erhob jedoch energiſch dagegen Widerſpruch
da er die Eigenſchaft eines braſilianiſchen Bürgers für ſich in Anſpruch

nahm und hatte dann lange Beſprechungen mit den Führern der
monarchiſtiſchen Partei Eine Menſchenmenge verſammelte ſich auf den
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ſchlechten Blutmiſchung
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I N ist das
Ideal aller Kräftigungsmittel

ISN stärkt den Appetit
IS M stärkt die Nerven
ISN stärkt das Blut
S N stärkt die Muskeln
ISN stärkt die Energie
ISN stärkt den Magen

Erhältlich in den Apotheken und
Drogerien à Fl Mk 50

Broschüre von Dr Schütte gratis

Aundrene Co Hannover
Herr Dr Hannover schreibt am 7 Januar 1907 Nach

ich nun monatelang Ihr Präparat ISN sowohl Kliniseh in
meinem Sanatorium für Gallensteinkranke als auch in der am
bulanten Stadtpraxis geprüft habe kann ich mir wohl ein
Urteil über dasselbe erlauben Dieses geht dahin dass wir in
dem ISN ein vollwertiges Stärkungsmittel bei erschöpfenden
Krankheiten und Erholungszuständen haben Sie wissen wie

Aerztlich empfohlen

nberBuoh die Ehe
von Dr Retau mit 39 Abbildung

ſtatt 2,50 nur A
Preisliſte über int Bücher gratis

R Oschmann Konſtanz D 6

Ais Früningskur
dient welche Beschwerden auftreten

gerade die Gallensteinkrankheit die Patienten reduziert und
gerade bei ihnen Labe ich durch Ihr ISN ganz vorzügliche
Resultate erzielt nahm doch ein Patient K bei Einnahme Ihres
Mittels in 8 Wochen 14 Pfund zu nachdem ihn vorher andere
Kräftigungsmittel wie Hygiama Bioson mit und ohne Bouillon
extrakt im Stiche gelasseon hatten Ich sah niemals irgend

Das Präparat wird seines
Wohlgeschmacks wegen gern von den Patienten genommen
kleine Kinder gieren geradezu danach ete
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der Löwen Apotheke
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